
Sitzung Technische Kommission Schachbezirk Halle 

 

Durchführungsform: Videokonferenz 

Datum: 11.12.2020 

Beginn: 19:45 Uhr 

 

Teilnehmer: Nico Markus (Bezirksspielleiter), Vinzenz Mehner (DWZ-Referent), Uwe 

Schiller (Staffelleiter Kreisliga Süd), Roland Markus (Staffelleiter Südharzliga), Mario 

Lindner (Staffelleiter Kreisliga Mitte), Dirk Michael (Bezirksschachjugend), Roland 

Katz (Landesspielleiter / Gast) 

 

Von den 7 Anwesenden sind 6 Stimmberechtigte. 

Die Sitzung wird von Nico Markus geleitet. 

 

Top 1: Begrüßung 

 

Nico Markus eröffnet die Sitzung. Die als Präsenzveranstaltung geplante 

Versammlung musste auf Grund der aktuellen Corona-Lage bereits zweimal 

abgesagt werden. Nun wurde kurzfristig eine Videokonferenz einberufen. 

Landesspielleiter Roland Katz nimmt als Gast teil. 

 

Top 2: Kurzbericht zu den Aktivitäten im Schachbezirk 2020 

 

Nico Markus gibt einen kurzen schachlichen Rückblick auf das Jahr 2020. Durch die 

im März beginnende Corona-Krise musste die für Mitte März geplante BEM kurz-

fristig abgesagt werden. Nach einem längeren bundesweiten Lockdown erfolgte am 

12.07. mit dem Bezirkspokal eine erfolgreiche Wiederaufnahme des Wettkampf-

betriebes. Von den drei beteiligten Mannschaften sicherte sich der USV Halle den 

ersten Platz, gefolgt vom Naumburger SV und dem gastgebenden PTSV Halle. Viele 

Turniere fielen der Corona-Krise zum Opfer. Erfreulicherweise konnten aber trotzdem 

einige wenige Turniere stattfinden. Zu diesen gehörte das Mansfelder Schloss-

Sommer-Open und der Sparkassen-Cup in Merseburg, welcher gleichzeitig die 

Schnellschach-Landesmeister ermittelte. Die beiden letzten Runden in den Bezirks- 

und Kreisligen wurden entgegen der Landesebene nicht mehr durchgeführt. In der 

Regel durften die auf den Aufstiegsplätzen liegenden Mannschaften entscheiden, ob 

sie aufsteigen möchten. Auf Absteiger wurde weitestgehend verzichtet. Durch den 

neuerlichen Lockdown seit Anfang November steht das Schachleben in den 

Vereinen wieder weitestgehend still. Einige Vereine nutzen Online-Plattformen als 

Ersatz für ausfallende Trainingsabende. 

 

Top 3: Ergebnisse Landesspielleitersitzung in Halle am 27.10.20 

 

Am 27.10.20 fand kurz vor dem neuen Lockdown die Landesspielleitersitzung als 

Präsenzveranstaltung in Halle statt. Roland Katz gibt einen kurzen Rückblick. Das 



Ziel des Spielleiterausschusses ist es, trotz der Einschränkungen durch Corona den 

Vereinen ein Spielangebot zu unterbreiten. Auf die Vollstreckung von Bußgeldern für 

freigelassene Bretter in den Runden am 20.09. und 17./18.10. wurde verzichtet. 

Kann eine Runde auf Grund von Corona-Einschränkungen nicht stattfinden, soll sie 

verlegt werden. Die 4 Oberliga-Vereine und der Landesmannschaftsmeister 2020 

führen eine Übergangssaison (Verbandsoberliga) durch, da sie Saison 2019/20 der 

Oberliga Ost auf das Jahr 2021 ausgedehnt wurde. Die fehlenden Runden sollen hier 

im März/April nachgeholt werden. 

 

Top 4: Stand zur Vorbereitung der Kreisligen und der Bezirksliga u10 

 

In alle drei Kreisligen soll eine Saison 2021 durchgeführt werden. Es wird mit 

geringeren Teilnehmerzahlen gerechnet. Für die Bezirksliga u10 haben bislang 6 

Mannschaften gemeldet. Der Staffelleiter (Rüdiger Schneidewind) wird, sobald klar 

ist wann wieder gespielt werden kann, die Terminplanung durchführen. 

 

Top 5: Anträge 

 

Antrag 1 (vom Bezirksspielleiter): 

Aussetzten der Abstiegsregelung in der Bezirksklasse für die kommende Saison 

(6+ 0= 0-) angenommen 

 

Antrag 2 (vom Bezirksspielleiter): 

Übernahme des Hygienekonzeptes des LSV in die Rahmenausschreibung 

(6+ 0= 0-) angenommen 

 

Antrag 3 (vom Bezirksspielleiter): 

Vorgehen bei Absagen von einzelnen Spielen oder kompletter Spieltage wegen 

Corona-Einschränkungen (6+ 0= 0-) angenommen 

 

Top 6: Rahmenausschreibung und Rahmenterminplan 

 

Abstimmung Rahmenterminplan                                                                      

(6+ 0= 0-) angenommen 

 

Abstimmung Rahmenausschreibung                                                                      

(6+ 0= 0-) angenommen 

                                                                  

Top 7: Auslosung 

 

Nico Markus wird bei der Auslosung der Startnummern von Roland Markus 

unterstützt. Auf Grund von Nutzungseinschränkungen bei den Spiellokalen liegen 

zahlreiche Anträge vor, gemeinsame Heimspiele mehrerer Mannschaften eines 

Vereins zu vermeiden. Fast alle Anfragen konnten berücksichtigt werden. 

 



Auslosungsreihenfolge: 

Nr. Bezirksoberliga Bezirksliga Bezirksklasse 

1 SF Hettstedt II Motor Zeitz II Naumburger SV IV 

2 SG 2011 Sennewitz USV Halle IV SF Hettstedt IV 

3 Roland Weißenfels SSV Hergisdorf SG GW 90 Bischofrode 

4 SV Roter Turm Halle Romonta Amsdorf Roland Weißenfels II 

5 SV Sangerhausen II SV Sangerhausen II SV Roter Turm Halle II 

6 Teutschenthaler SC SF Hettstedt III  

7 WSG Halle-Neustadt VfB 07 Lettin  

8 PTSV Halle II Naumburger SV III  

9 Reideburger SV II SV Merseburg III  

 

Folgende Mannschaften setzen vom Spielbetrieb aus und werden in der Saison 

2021/22 wieder ihren Staffeln zugeordnet: 

Klostermansfelder SC (Bezirksoberliga), Eintracht Quenstedt (Bezirksliga), 

Klostermansfelder SC II, WSG Halle-Neustadt II, Reideburger SV III, SV Wansleben 

und PTSV Halle III (alle Bezirksklasse) 

 

 

Nico Markus beendet die TK-Sitzung ca. 21 Uhr. 

 

Anhänge: 

Anträge 

 
Nico Markus, 12.12.2020 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Antrag 1: 

Da in der Bezirksklasse (BK) in dieser Saison nur 5 Mannschaften am Spielbetrieb 

teilnehmen, kann es bei der aktuell gültigen Abstiegsregelung dazu führen, dass mehr als die 

Hälfte der teilnehmenden Mannschaften am Saisonende absteigen würden. Dies wäre eine 

deutliche Benachteiligung der spielenden gegenüber den aussetzenden Teams. Daher sollte 

die Abstiegsregelung für die BK so angepasst werden, dass im niemand absteigen muss. Die 

BK-Staffel sollte in der Saison 2021/22 vorrübergehend auf maximal 12 Mannschaften 

aufgestockt werden und für die Spielzeit 2022/23 wieder auf die ursprüngliche Größe von 10 

reduziert werden. Sollten aus den Kreisligen 2021 weniger als 3 potenzielle Aufsteiger 

hervorgehen, kann die Staffelgröße der BK 2021/22 entsprechend angepasst werden. 

 

Antrag 2: 

alt: 

4.1. Es gilt die gültige Turnierordnung des Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt e.V. 
       Die vorliegende Rahmenausschreibung enthält nur Abweichungen bzw. einige wichtige     

       Neuerungen/Auszüge. 

 

neu: 

4.1. Es gilt die gültige Turnierordnung und das aktuell gültige Hygienekonzept des  

       Landesschachverbandes Sachsen-Anhalt e.V. Die vorliegende Rahmenausschreibung enthält nur    

       Abweichungen bzw. einige wichtige Neuerungen/Auszüge. 

 

Begründung: 

Unter den aktuellen Regelungen mit Einschränkungen für die Spiellokale müssen wir 

zumindest in kommenden, vielleicht auch noch in der darauffolgenden Spielzeit mit 

Nutzungseinschränkungen rechnen, die ein Hygienekonzept erfordern. 

Antrag 3: 

Als Ergänzung sollte der Rahmenausschreibung folgende Formulierung beigefügt werden: 

Sonstiges: Sollte das gesamte Land Sachsen-Anhalt an einem Spieltag ein Risikogebiet sein, wird der 

Spieltag komplett verschoben. Die Ausweichtermine orientieren sich an den Terminen der 

Landesligen. Sollten an einem Spieltag eine Stadt/Landkreis Risikogebiet sein, dann werden alle 

Ansetzungen verschoben, bei welcher die Gast-oder Gastgebermannschaft aus dem Risikogebiet 

stammt. 

 

Nico Markus 

Bezirksspielleiter 


